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Liebe Serfauserinnen und Serfauser!

Mehr als ein Monat ist seit der Gemeinderatswahl am 28. Februar ver-
gangen. Inzwischen wurden der Bürgermeister und der Vizebürger-
meister vom Bezirkshauptmann und die Gemeinderäte vom Bürger-
meister angelobt, der Gemeinderat hat seine konstituierende Sitzung 
abgehalten und die einzelnen Ausschüsse wurden gebildet.
 Ich darf mich an dieser Stelle persönlich und auch im Namen meiner 
Gemeinderatskolleginnen und –kollegen für das Vertrauen, das ihr 

uns ausgesprochen habt, sehr herzlich bedanken! Wir nehmen diesen Arbeits-
auftrag gerne an und werden die nächsten sechs Jahre mit viel Engagement 
und Begeisterung für unser Dorf arbeiten.
Aktuell stehen für diesen Sommer einige Infrastrukturprojekte an: Fertig-
stellung Trinkwasserversorgung, Bau Trinkwasserkraftwerk Untertösens und 
Baubeginn Trinkwasserkraftwerk Haag, Fertigstellung Erschließung Kreuz-
feld, Umbau Kinderkrippe, Flutlichtanlage Fußballplatz, Straßensanierungen, 
Kanalsanierung Angerweg, Ausbau der LWL-Infrastruktur, Baubeginn der 
Quellableitung und Entwässerungsarbeiten Brunni-Joch uvm. Auch die TIGAS 
setzt ihren Ausbau des Ortsnetzes fort. Über genaue Details dürfen wir euch im 
Heftinnern informieren.
Ganz besonders erfreulich ist der Blick zurück auf die heurige Wintersaison! 
Trotz der warmen Wetterverhältnisse zum Saisonstart, verbunden mit einge-
schränktem Pistenangebot, haben die Gäste das Angebot und das großartige 
Bemühen unserer Komperdellbahn und deren MitarbeiterInnen sehr geschätzt 
und ihre Urlaubserlebnisse durchwegs positiv und sehr zufrieden bewertet. 
Liebes Team der Komperdellbahnen – vielen Dank für eure großartigen Leistun-
gen während des gesamten Winters! So dürfen sowohl die Bergbahn als auch 
die Betriebe im Ort auf ein sehr gutes Saisonergebnis zurückblicken, vermut-
lich wird es auch wieder eine Nächtigungssteigerung geben.
Dies ist das Ergebnis der Arbeit aller touristischen Anbieter,  Dienstleister 
und MitarbeiterInnen im Ort – ein hohes Maß an Professionalität verbunden 
mit Serfauser Authentizität und  Gastfreundschaft. Setzen wir diesen gemein-
samen Weg aus einer guten Zusammenarbeit der Institutionen, einer hohen 
Innovations-, Qualitäts- und Serviceorientierung aller touristischen Anbieter 
und der positiven Grundhaltung  als Gastgeber weiterhin fort, so werden wir 
auch in Zukunft sehr erfolgreich sein.
In diesem Sinne wünsche ich euch ein erholsames Frühjahr mit ein paar schö-
nen Urlaubstagen, persönlich freue ich mich, gemeinsam mit euch und meinem 
Team die nächsten sechs Jahre mitgestalten zu dürfen.

                                                                                         Euer Bürgermeister
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Liebe Serfauserinnen 
und Serfauser!
Kurz vor dem Saisonende können wir 
bereits sagen, dass es wieder eine sehr 
erfolgreiche Wintersaison war! Zu Be-
ginn der Saison hatte der Naturschnee 
zwar etwas auf sich warten lassen, 
doch dank unserer leistungsstarken 
Beschneiungsanlage und einer ent-
sprechend kalten Woche Ende Novem-
ber, konnten wir unseren Gästen sehr 
gute Pistenbedingungen zur Verfügung 
stellen. 

Gegenüber dem Vorjahr können wir 
mittlerweile ein leichtes Plus verzeich-
nen. 

Bis einschließlich 11.3.2016 haben wir 
1,4 Mio. Gasteintritte generiert, das 
bedeutet im Vergleich zum Vorjahr ein 
Plus von 2,2% für Serfaus-Fiss-Ladis 
gesamt. In Serfaus ergibt dies ein Plus 
von +1,3% und in Fiss-Ladis ein Plus 
von 4,4% gegenüber dem Vorjahr. 

Die Waldbahn hat ein Minus von 6,4% 
verzeichnet, hier stand die Talabfahrt 
in den ersten Wochen – aufgrund des 
Schneemangels - nicht zur Verfügung. 
Im Vergleich zu den bisherig besten 
Wintersaisonen 12/13 und 13/14 gibt 
es noch eine kleine Differenz, die wir 
noch nicht eingeholt haben. Diese Er-
gebnisse werden wir heuer auch nicht 
mehr erreichen, da wir in diesen vorher 
genannten Jahren bereits im Dezember 
sehr gute Ergebnisse erzielt hatten.                                      

Eines unserer Winter-Highlights ist je-
doch noch ausständig. 

Am Mittwoch, den 06.04.2016 fi ndet 
die Charity Adventure Night statt. 

In diesem Jahr dürfen wir sämtliche 
Einnahmen den Vereinen LEWESO 
„Lebenswerte Sonnenterrasse“ Ser-
faus-Fiss-Ladis, Tiroler Sozial Dienste 
– Flüchtlingskinder in Tirol (unbeglei-
tete minderjährige Flüchtlinge im Al-
ter von 14 – 16 Jahren werden aktuell 
in vier Einrichtungen betreut und auf 
dem Weg in den Lehrstellenmarkt zur 
Sicherstellung der Selbsterhaltungs-
fähigkeit begleitet) und dem Caritas 
Haus Terra in Landeck (eine sozialpä-
dagogische Wohngemeinschaft, in wel-
cher Kinder und Jugendliche, die aus 
verschiedenen Gründen nicht zu Hau-
se leben können, langfristig ein neues 
familienähnliches zuhause fi nden kön-
nen) zukommen lassen. 
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Die Show beginnt an diesem Abend 
um 21.30 Uhr unter dem Motto „Hel-
lo – schön, dass du da bist“. Im Pan-
oramarestaurant Komperdell spielen 
die Pfundskerle ab 19.00 Uhr auf! Wir 
würden uns freuen, wenn wir euch bei 
der Charity Adventure Night begrüßen 
dürfen und ihr uns in diesem Sinne un-
terstützt!

Der Winter ist zwar noch nicht zu Ende 
und wir sind mitten in den Vorbereitun-
gen für die kommende Sommersaison 
bzw. die nächste Wintersaison.

Bis zum Beginn der Sommersaison 
wird der Erlebnispark Hög um 2 Spie-
lestationen erweitert. Neu sind ein 
Milchkannen-Memory und ein Wurf-
spiel. Außerdem wird der Aussichts-
turm „Schneisenfeger“ neu inszeniert 
und zeigt unseren Gästen dann weit 
mehr als „nur“ einen tollen Panorama-
blick. 

Ein besonderes Highlight für kommen-
den Sommer wird eine neue Indoor 
Spielarena sein. Wir lassen unser al-

tes Pendelbahngebäude neu aufleben 
und etablieren einen riesigen zwei-
saisonalen und wetterunabhängigen 
Indoor-Spielplatz mit Kletterhalle, Soft-
playanlage, Laserraum und Mini-Bow-
lingbahn. Geplante Eröffnung Ende Juli 
2016.

Der „Besinnungsweg Hög“, nach einer 
Idee von Uschi Peer und ausgestattet 
mit 7 Skulpturen von Walter File, die 
die Stationen des Vaterunser versinn-
bildlichen, steht heuer erstmals im 
Sommer zur Verfügung.

Bis zur nächsten Wintersaison werden 
wir 4–5 Mio. Euro in die Erweiterung 
der Beschneiungsanlage investieren, 
um noch leistungsfähiger und weit-
läufiger beschneien zu können. Ge-
plant ist der Ausbau der Beschneiung 
im Bereich Obere Scheid sowie eine 
Zubringerleitung vom Masner, um die 
Harbalob-, Kerb- und Jochabfahrt leis-
tungsstark beschneien zu können. 
Dieser Bereich ist besonders wichtig 
für die Verbindung zwischen Serfaus 
und Fiss. Im aktuellen Winter hat sich 

einmal mehr gezeigt, wie wichtig es 
ist, die Verbindung zwischen Fiss und 
Serfaus beschneiungstechnisch auszu-
bauen. 

Natürlich stehen im Sommer wieder 
zahlreiche Veranstaltungen auf dem 
Programm. So wird zum Beispiel wie-
der abwechselnd der Summr Huan-
gart an der Talstation, bzw. die Lange 
Nacht im Dorfzentrum stattfinden. Im 
Bikepark findet vom 01. – 07.08.2016, 
zum mittlerweile 3. Mal, das MTB Fes-
tival statt. Alle weiteren Termine findet 
ihr auf der Homepage, bzw. werden wir 
euch rechtzeitig darüber informieren. 

Auf diesem Wege möchten wir uns 
bei euch allen für die hervorragende 
Zusammenarbeit während der letzten 
Monate bedanken! Wir wünschen eine 
erholsame Zwischensaison!

Für die Seilbahn Komperdell GmbH

GF Mag. Georg Geiger
GF Ing. Stefan Mangott
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Vorhaben der Gemeinde im Jahr 2016 

Trinkwasserversorgung

Gemeinsam mit der Erweiterung der 
Beschneiung im Bereich der Oberen 
Scheid werden noch die Kitzquellen an 
die neue Wasserleitung angeschlos-
sen. Somit stehen uns zukünftig 10,5 
Sekundenliter Trinkwasser zusätzlich 
zur Verfügung (bisher 23 Sekundenli-
ter), dies entspricht einer Steigerung 
von mehr als 45%. Damit ist nun die 
Voraussetzung für die weitere Ortsent-
wicklung, vor allem Qualitätsentwick-
lung, für die nächsten Jahre gegeben.







Trinkwasserkraftwerke

Es ist geplant, das Trinkwasserkraft-
werk Untertösens dieses Jahr fertig-
zustellen. Derzeit läuft die Endpla-
nung der Turbine und der Technik. Die 
Druckleitung vom Ort ins Tal wurde mit 
der Überlaufleitung der Erschließung 
Kreuzfels mitverlegt, Über dieses Kraft-
werk wird das gesamte im Ort nicht ver-
brauchte Trinkwasser zu Strom verar-
beitet. Damit können zukünftig jährlich 
rund 700.000 kW Strom erzeugt wer-
den, das entspricht  dem Strombedarf 
von rund 180 Haushalten.

Das zweite Trinkwasserkraftwerk  beim 
Hochbehälter Haag wird zukünftig das 
gesamte Trinkwasser von der neuen 
Trinkwasserleitung über die Waldab-
fahrt abarbeiten. Derzeit steht noch 
ein endgültiger Bescheid aus, sobald 
dieser erlassen wird, wird die endgülti-
ge Planung und Ausschreibung durch-
geführt. Ziel ist es, bis zum Herbst mit 
den Bauarbeiten zu beginnen. Das 
Trinkwasserkraftwerk Haag liefert zu-
künftig mehr als 1 Million kW pro Jahr 
und soll im Sommer 2017 in Betrieb ge-
hen. Der erzeugte Strom wird zum Teil 
auch in das Netz der Komperdellbahn 
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eingespeist. Diese Trinkwasserkraft-
werke leisten langfristig einen Beitrag 
zum aktiven Umweltschutz und zur CO2 
Einsparung, daneben ergibt sich aus 
der Einnahmenerzielung ein langfristig 
positiver Effekt für die Einnahmen im 
Haushalt der Gemeinde Serfaus.

Kreuzfelderschließung

Die Erschließung  Kreuzfeld mit den ge-
samten Ver- und Entsorgungsleitungen 
wird bis zum Herbst 2016 abgeschlos-
sen, wobei die neue Straße ab Juli be-
fahrbar sein wird. Bis dahin wird der 
derzeitige Bauweg falls notwendig als 
Notweg zur Verfügung stehen.

Arbeiten im Frühjahr

Dienstag, 12. April bis ca. Freitag, 22. 
April (11 Tage) wird der Weg vom Fuß-
ballplatz hinunter Richtung Pearfl fer-
tiggestellt und asphaltiert. Während 
dieser Zeit ist die Zufahrt gesperrt, 
bitte die landwirtschaftlichen Arbeiten 
vorher oder nachher durchführen!
Ab 11. April bis Ende Juni werden die 
Fertigstellungsarbeiten an der Erschlie-
ßungsstraße Kreuzfeld durchgeführt – 
Anschlüsse fertigstellen, Kanal einrich-
ten, Begrenzungen und Böschungen 
herstellen, Planie aufbringen und Ende 
Juni/Anfang Juli asphaltieren. Ab Mitte 
April wird auch der Weg vom Raikabau 
zum Fußballplatz fertiggestellt und as-
phaltiert. 

Arbeiten im Sommer

Fertigstellen der Steinmauer  im Bereich 
Einfahrtsweg vom Lourdesweg ins 
Kreuzfeld.

Arbeiten im Herbst

Fertigstellen und asphaltieren der Ne-
ben- und Anschlusswege im Bereich 
Kreuzfeld, Aufräumungs-, Böschungs- 
und Begrünungsarbeiten.

Ausbau LWL-Infrastruktur

Die Entwicklung im Bereich der Daten-
nutzung  (Internet, TV, Telefonie) durch 
unsere Gäste und Betriebe erfordert 
den zügigen Ausbau des LWL-Netzes 
und bestätigt die bisherige Ausbaustra-
tegie der Gemeinde. In diesem Jahr sol-
len im Ortsgebiet die Voraussetzungen 
für den Anschluss an das Glasfasernetz 
fast vollständig ermöglicht werden.
Dies bedeutet, dass im Bereich not-
wendiger Kanalgrabungen und der 
TIGAS-Erschließungen die LWL-Versor-
gung mitverlegt werden:

• Kreuzfeld
• �Weglange vom Raikabau zum Haus 

Oberacher
• �Untere Dorfstraße vom Hotel Drei 

Sonnen bis Hotel Tirolerhof
• �Angerweg vom Hotel Tirolerhof bis 

Hotel Alfa
• �Mühlbachweg Hotel Alfa bis Mühl

brücke
• �Darreweg, Obere Darre und Plojen-

weg

Weiters sind LWL-Soloverlegungen ge-
plant (Frühjahr und Herbst):
• Platöllweg
• Bereich Pojenweg 1 bis 5
• Dorfbahnstraße  6 – 12
• Muirenweg 6 – 8
• �Malbrettweg, Archleweg, offene Teile 

Dorfbahnstraße, Darreweg 
• Schönegg und Tschupbach

WICHTIG: In allen Bereichen in denen 
dieses Jahr LWL verlegt wird, muss mit 
den Anrainern der Anschlusspunkt 
festgelegt werden. Die Gemeinde er-
richtet den Einzelanschluss bis zur 
Grundgrenze, von der Grundgrenze 
bis zum Anschluss im Haus muss der 
Hausbesitzer den Anschluss errichten.  
Idealerweise soll dies im Zuge der Ge-
meinde-LWL-Bauarbeiten geschehen 
(auch wenn nicht sofort an das Netz 
angeschlossen wird). Unser zuständi-
ge Bauhofmitarbeiter  Schmid Michael 
wird sich zur Abklärung der Trasse und 
weiterer Details mit allen Anrainern in 
Verbindung setzen bzw. kann dazu von 
euch kontaktiert werden (Tel. 0676 
846236475). Die örtliche Bauaufsicht 
wird von der Firma AEP durchgeführt, 
mit deren Mitarbeiter (Pfeifer Markus 
0664 8192207) können nach Abspra-
che mit der Gemeinde die Bauarbeiten 
und Verlegungskosten im Privatbereich 
besprochen werden.

TIGAS

Nach dem schwierigen Start im letzten 
Frühjahr wurde in sehr konstruktiver 
Atmosphäre mit den Vertretern der 
TIGAS folgender vorläufiger  Gaslei-
tungsausbauplan für dieses Jahr fest-
gelegt:







Trassenübersicht:
TIGAS Mitverlegung
Kanalmitverlegung
Solograbung Gemeinde
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Frühjahr:
Gänsackerweg, Untere Dorfstraße, An-
gerweg 1-3, Mühlbachweg, Mühlbach-
querung bis St. Zeno über Larchi (Mit-
verlegung neue Trinkwasserleitung). 
Kreuzfeld, Teile Weglange

Herbst:
Angerweg, Darreweg/Plojenweg

WICHTIG: Alle Interessenten an einem 
Gasanschluss im Ausbaubereich, aber 
auch darüber hinaus, sollen sich bei 
der Firma TIGAS bzw. bei der Gemeinde 
melden.

Kanal
In der Kanalinfrastruktur werden die-
ses Jahr zwei Teilstrecken erneuert, um 
bestehende Problembereiche zu ver-
bessern:
• �Weglange: von Erhart Franko bis Rai-

babau – Neutrassierung
• Angerweg: im Zuge der TIGAS-Verle-

gung wird der Kanal vom Kneringerhof 
bis zum Hotel Alfa komplett erneuert, 
in den nächsten Jahren soll dieser Ka-
nal bis zum Anschluss Arga erneuert 
werden, er ist derzeit zu klein dimen-
sioniert und vielfach schadhaft, die 
Planung ist in Ausarbeitung und Vor-
gespräche mit den Anrainern wurden 
bereits geführt.

Straßengeneralsanierung

Neben der jährlichen Sanierung un-
serer Ortsstraßen (Asphaltierungen) 
werden dieses Jahr im Zuge der Gas-
verlegung zwei Straßenstücke ge-
neralsaniert, das heißt, es wird ein 
entsprechender Unterbau mit 60 cm 
Frostkoffer und Feinplanie hergestellt 
und die Straße neu asphaltiert. Das 
sind der Mühlbachweg ab Haus Man-
gott und der Darreweg/Plojenweg vom 
Hotel Amadeus bis Mitarbeiterhaus 
Hotel Bär. 

Weitere Sanierungen sind nach bzw. 
mit Einbau aller Versorgungsleitungen 
(Gas, LWL…) geplant.

Quellableitung und Ent-
wässerung Brunn-Joch
Für die Quellableitungen Brunni liegt 
der Bescheid bereits vor, bezüglich 
der Entwässerungsmaßnahmen liegt 
das Ansuchen bei der Behörde. Beide 
Maßnahmen dienen zur langfristigen 
Entlastung des Rutschgebietes im Be-
reich Seabla und darüber hinaus. In 
diesen Bereichen sind Oberflächenbe-
wegungen in großem Ausmaß feststell-
bar, durch die kontrollierte Ableitung 
der Quell- und Oberflächengewässer 
sollen die Geländebewegungen einge-
dämmt und größere Rutschungen ver-
hindert werden. Es ist sinnvoll, beide 
Maßnahmen gemeinsam durchzufüh-
ren, daher wird erst mit Erlassung des 
zweiten Bescheides mit den Bauar-

TIGAS  -  Erdgas Tirol GmbH

Salurner Str. 15,  A - 6010 Innsbruck

Telefon 0512/581084, Telefax 0512/581084-50
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Wie bereits aus den obigen Ausfüh-
rungen ersichtlich, sind folgende Stra-
ßenschließungen erforderlich: 
• �12. bis 22. April Fußballplatz Rich-

tung Pearfl – Wegfertigstellung und 
Asphaltierung

• �ab ca. 10. Mai für ca. 3 Wochen Weg-
lange von Raikabau bis Erhart Franko 
(Umfahrung über Kreuzfeld) – Kanal-
bau, Wegsanierung

• �Im Frühjahr ebenfalls geschlossen 
wird der Mühlbachweg ab Haus 
Mangott (Umfahrung über Seilbahn, 
genaue Bauzeit wird noch bekannt 
gegeben) – Gasverlegung und Gene-
ralsanierung

• �Im Herbst (ab 15.10.) Angerweg und 
Darreweg/Plojenweg  - Gasverlegung,  
Generalsanierung.

Wir werden euch über Rundschreiben 
noch im Detail über den genauen Zeit-
plan, die Bauarbeiten und notwendige 
Einschränkungen informieren und ersu-
chen schon jetzt um euer Verständnis.

beiten begonnen. Dies sollte bis zum 
Herbst möglich sein.

Umbau Kinderkrippe

Unsere Kinderkrippe ist nun das dritte 
Jahr in Betrieb und wird von den El-
tern sehr gut angenommen. Nachdem 
der Start nach dem Bau sich aufgrund 
geringer Nachfrage sich einige Jahre 
verzögert hat, freut es uns umso mehr, 
dass diese Einrichtung nun so gut an-
genommen wird. Dies ist natürlich 
auch ein Verdienst unserer qualifizier-
ten Kinderkrippenbetreuerinnen Isa-
bell (bis 2015), Eva und Susanne. Um 
ihre Arbeit zu erleichtern ist geplant, 
den bestehenden Betreuungsraum um 
die derzeitige Küche zu erweitern und 
den sehr großzügigen Vorraum zu tei-
len und mit Küchenteil und Garderobe 
zu nützen.

TIGAS  -  Erdgas Tirol GmbH

Salurner Str. 15,  A - 6010 Innsbruck

Telefon 0512/581084, Telefax 0512/581084-50








Weitere Vorhaben

• �Erneuerung der Beleuchtung am Fuß-
ballplatz

• �Gestaltungsmaßnahmen im Ortsbe-
reich

• �Fertigstellung Zufahrt Recyclinghof
• Feldwegsanierungen
• Vorarbeiten Ortseingangsgestaltung

Liebe Serfauserinnen und Serfauser!
Wie ihr seht, hat die Gemeinde umfang-
reiche und notwendige Bau- und Infra-
strukturprojekte geplant. Damit die 
Sommersaison seitens der Gemeinde-
bauvorhaben möglichst  frei bleibt, ist 
es notwendig, alle Vorhaben im Früh-
jahr bzw. im Herbst durchzuführen. 
Das bringt natürlich Einschränkungen 
für die Anrainer und auch Beeinträch-
tigungen mit sich. Wir – und unsere 
beauftragten Firmen  - sind bemüht, 
trotzdem eine möglichst positive Bau-
abwicklung zu gewährleisten. 
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Jahresrückblick vom Jugendzentrum

2015 war wieder ein gelungenes Jahr 
im Jugendzentrum. Wir dürfen zurück 
blicken auf zahlreiche schöne Spiele-
Nachmittage und Abende. Besonders 
die klassischen Gesellschaftsspiele 
erfreuten sich eines Wiederauflebens. 
Gemeinsames Kochen und Backen 
standen ebenfalls des Öfteren an der 
Tagesordnung. Die Jugendlichen konn-
ten hier selbst ihr Können unter Beweis 
stellen und waren mit vollem Eifer da-
bei. Gesunde Ernährung war im Früh-
jahr 2015 ein besonderer Schwerpunkt. 
Gesunde Jausen mit Obst und Gemüse 
rundeten Diskussionen über unter-
schiedliche Ernährung ab. 
Zu Ostern wurden traditionellerweise 
wieder Ostereier gefärbt und Osterzöp-
fe gebacken und im Anschluss gemein-
sam verzehrt. An den vielen schönen 
sonnigen Tagen, die wir 2015 erleben 
durften, konnten wir oft Aktivitäten 
draußen unternehmen. Besonders in 
Erinnerung bleibt uns wohl allen die 
Schnitzeljagd im Dorf, bei denen sich 
die Jugendlichen in zwei Teams jeweils 
gegenseitig auf die falsche Fährte zu 
locken versuchten. Viele Nachmittage 
verbrachten wir gemeinsam im Fun-
Court beim Schwimmbad und im Tram-
polin.  
Im Juni 2015 gab es ein kleines Jubi-
läum zu feiern. Das Bestehen des Ju-
gendzentrums jährte sich zum 5. Mal. 
Zu diesem Anlass veranstalteten wir 
eine kleine „Geburtstagsparty“, bei 
der wir es uns mit Speis und Trank 
und vielen Spielen gut gehen ließen. 
Anschließend übernachteten wir alle 
gemeinsam in den vier Wänden des Ju-
gendzentrums.
Beim Straßenfest im Juni war das Ju-
gendzentrum wieder mit einem Stand 
vertreten. Wir erhielten Unterstützung 
von einer Mitarbeiterin des InfoEcks in 
Landeck. Es gab Spiele und ein Quiz, 
bei dem man einen leckeren und ge-
sunden Smoothie gewinnen konnte.

Im Sommer gab es zwei interessante 
Workshops zu sexueller Aufklärung,  
die jeweils von professionell geschul-
ten Workshopleitern gehalten wur-
den. Es gab einen Workshop speziell 
für Mädchen und einen für die Jungs. 
Die Themen waren sehr vielfältig und 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
konnten in einer ungezwungenen At-
mosphäre ihre Fragen stellen. 
Im September fand das 4. Fußballtur-
nier der Jugendzentren in Serfaus statt. 
Die Jugendzentren aus dem Bezirk Lan-
deck nahmen wieder rege teil und wir 
durften einen schönen Tag verbringen. 
Ebenfalls im September waren wir ein-
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geladen in den X-Trees Klettergarten. 
Im November gab es wieder eine Hal-
loween-Party im Jugendzentrum. Alle 
Jugendlichen kamen toll verkleidet und 
geschminkt. Durch gruselige Halloween-
Spiele und Passendes zu knabbern, wie 
Kürbis-Cookies und Fledermaus-Kekse, 
wurde die Party zum vollen Erfolg.
An dieser Stelle möchten wir uns noch 
recht herzlich bedanken für die großar-
tige Unterstützung von: 
• �SC Serfaus für die super Unterstüt-

zung beim Fußballturnier
• �Franz Patscheider und Helli Dollnig 

für die Einladung ins X-Trees
• Gemeinde Serfaus

Vom 30.07. ­ 27.08.
ist das

Jugendzentrum
geschlossen.

Für Informationen
und Anmeldungen
zu den Sommer­Events
bitte eine E­Mail an:
veronika.hotspot@gmx.at
oder anrufen unter
0676/ 84 62 36 530

Die Gemeinde Serfaus schreibt die Stelle eines/r

Jugendbetreuers(in) aus.

Arbeitszeit: 20 Stunden pro Woche

Aufgaben:

• Betreuung und Beratung der Jugendlichen im Alter von 12-16 Jahren
• Führung und Leitung des Jugendtreffs „Hot Spot“ im Kulturzentrum Serfaus
• �Mitarbeit bei der Erstellung von Programmen und pädagogischen Konzepten
• �Organisationsarbeiten sowie Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen
• Vernetzungsarbeit mit Gemeinden und Systempartnern
• Administrative Arbeiten

Gewünschte Voraussetzungen (Qualifikationen):

• Ausbildung und/oder Erfahrung im (sozial)pädagogischen Bereich
• Erfahrung in der (offenen) Jugendarbeit
• Teamfähigkeit, Engagement und Begeisterungsfähigkeit
• Kreativität und Kommunikationsfähigkeit
• Fähigkeit zum konstruktiven Umgang mit Konflikten und Aggressionen
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
• Kenntnisse in der Freizeitanimation
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Durchsetzungsvermögen
• Mindestalter 20
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Entlohnung:

Anstellung und Bezahlung nach dem Tiroler Gemeindevertragsbedienstetengesetz.

Bewerbungsunterlagen:

Lebenslauf, Zeugnisse sind bis 15. April 2016 schriftlich an die Gemeinde Serfaus,  
Gänsackerweg 2, 6534 Serfaus oder amtsleiter@serfaus.gv.at zu richten.

Bürgermeister 
Mag. Paul Greiter
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Gemeinderatswahl 2016

Am 28. Februar wurde der neue Ge-
meinderat gewählt. Am 14. März fan-
den die Angelobung der Bürgermeis-
ter und die konstituierende Sitzung 
des neuen Gemeinderates statt. Dort 
wurden auch der Vizebürgermeister, 
die Gemeindevorstände sowie die Mit-
glieder des Seilbahnbeirates gewählt. 
Auch der Überprüfungsausschuss wur-
de aufgestellt.
Zudem wurden diese Ausschüsse ge-
bildet: Bauausschuss, Verkehrsaus-
schuss, Kulturausschuss, Jugend- und 
Sportausschuss, Landwirtschaftsaus-
schuss und Museumsausschuss.

Gemeindevorstand:
Der Vorstand ist für die Vorberatung 
von Angelegenheiten zuständig, die in 
die Zuständigkeit des Gemeinderates 
fallen und unterstützt und vertritt den 
Bürgermeister. 
Mitglieder: VBgm. Helmut Dollnig, 
Franz Erhart, Martin Westreicher

Seilbahnbeirat:
Im Seilbahnbeirat (6 Vertreter der Ge-
meinde, 2 Vertreter des TVB) wird über 
Vorhaben der Seilbahn Komperdell 
GmbH beraten und entschieden. Die 
Geschäftsführer der Seilbahn berichten 
über die geschäftliche Entwicklung und 
geplante Vorhaben des wichtigsten Un-
ternehmens der Gemeinde Serfaus. 
Mitglieder: Bgm. Mag. Paul Greiter, 
VBgm. Helmut Dollnig, Franz Erhart, 
Martin Westreicher, Fidelis Althaler, 
Hugo Westreicher sowie Dr. Franz 
Tschiderer und Franz Lechleitner für 
den TVB. 

Überprüfungsausschuss:
Der Überprüfungsausschuss hat die 
gesetzliche Aufgabe, „die Gebarung 
der Gemeinde einschließlich ihrer wirt-
schaftlichen Unternehmen auf ihre 
Gesetzmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirt-
schaftlichkeit und Zweckmäßigkeit zu 
überprüfen.“
Mitglieder: Franz Erhart, Martin West-
reicher, Mag. Georg Geiger, Dr. Christof 
Schalber

Bauausschuss:
Oberste Baubehörde der Gemeinde ist 
der Bürgermeister. Ihm zur Seite steht 
der Bauausschuss. Dieser berät sämt-
liche Bauvorhaben im Gemeindege-
biet und achtet auf Einhaltung sämtli-
cher Bestimmungen. Dies geschieht in 
Zusammenarbeit mit dem Bausachver-
ständigen.
Mitglieder: Bgm. Mag. Paul Greiter, 
VBgm. Helmut Dollnig, Fidelis Althaler, 
Hugo Westreicher, Richard Hocheneg-
ger, Christian Auer, Ursula Peer, Karl 
Heymich, Thomas Althaler

Verkehrsausschuss:
Berät über verkehrstechnische und ge-
stalterische Maßnahmen und Lösun-
gen, Verkehrsregelungen, Fahrverbote 
und Ortspolizei.
Mitglieder: Christian Mayr, Bgm. Mag. 
Paul Greiter, VBgm. Helmut Dollnig, 
Franz Erhart, Martin Westreicher, Ur-
sula Peer, Mag. Georg Geiger, Karl 
Luggen, Richard Hochenegger, Hugo 
Westreicher, Dr. Christof Schalber, Karl 
Heymich, Solveig Thurnes, Christian 
Auer, Franz Lechleitner

Kulturausschuss:
Beschäftigt sich mit der Planung und 
Durchführung von kulturellen Veran-
staltungen.
Mitglieder: Daniel Schwarz, Angela 
Geiger-Venier, Ulrich Thurnes, Ursula 
Peer, Solveig Thurnes, Christian Mayr, 
Simon Greil

Jugend- und Sportausschuss:
Die Belange der Jugendlichen (Zusam-
menarbeit mit Jugendgemeinderat) so-
wie sportliche Themen bestimmen hier 
die Tagesordnung.
Mitglieder: VBgm. Helmut Dollnig, Karl 
Luggen, Simon Greil, Solveig Thurnes, 
Daniel Schwarz, Thomas Althaler

Landwirtschaftsausschuss:
Die Landwirte als Erhalter der Land-
schaft, Almwirtschaft, Absatzmöglich-
keiten bäuerlicher Produkte, Zusam-
menarbeit mit Seilbahn und Gemeinde 
sind einige der besprochenen Themen.
Mitglieder: Fidelis Althaler, Simon 
Greil, Marlies Althaler, Franz Erhart, 
Solveig Thurnes, Bgm. Mag. Paul Grei-
ter, Dr. Christof Schalber, Richard Altha-
ler, Lorenz Purtscher, Thomas Althaler.

Bgm. Paul Greiter bei der Angelobung der Bürgermeister im Landhaus Innsbruck.
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Rückblick 2015 – 
Vorausschau 2016
Am Unsinniga Pfi nsti – heuer schon 
am 3. Feber – haben wir uns im Kultur-
haus zu einem geselligen Nachmittag 
getroffen. Ich konnte 40 Personen un-
serer Gemeinschaft und auch unseren 
Bürgermeister Paul Greiter begrüßen.

Gedenkminute für die im letzten Jahr 
verstorbenen Mitglieder: Fergls Sieg-
mund, Richard Thurnes, Bischofers Al-
bert und Antonio Calise.

Als unsere Förderer sind besonders 
zu erwähnen: die Gemeinde Serfaus 
-– im Besonderen Paul Greiter, der im-
mer ein offenes Ohr für uns hat – die 

 

Raiffeisenbank Serfaus-Fiss (Josef P. 
und Toni H.), die Bergbahnen (Stefan 
M. und Georg G.), die Bäckerei Altha-
ler (Heini A.) und auch die Fa. MPreis.
Ihnen allen sei ein herzlicher Dank aus-
gesprochen. Durch ihre Unterstützung 
sind wir zu vielem in der Lage.

Ganz besonders sei auch der musi ka-
l ische Beitrag von Rupert Stecher und 
vom Malla Max erwähnt.

Rückblick auf das 
abgelaufene Veranstal-
tungsjahr

Ausfl üge:  
•  Seealm Hög / Familienkapelle
• Gogles Alm
• Zillertaler Höhenstraße
•  4-tägige Frühlingsfahrt nach Kärnten 

(gemeinsam mit den Senioren von 
Fiss und Ladis)

Kulturelles: 
•  Theaterbesuche in Fendels, Serfaus 

und Prutz
•  Operettenaufführung auf der Festung 

Kufstein

Religiös / Besinnlich: 
•   Bezirkswallfahrt zur Barbarakirche in 

Fließ
•  Seniorenadvent im Kulturhaus (ge-

mein sam mit den Senioren von Fiss 
und Ladis)

•    Weihnachtsfeier in der NMSchule 
Prutz

• Krippalaschauga in Absam

Technisch/Geschichtlich: 
Glockengießerei Grassmayr in Inns-
bruck 

Jeden 2.  Mittwoch im Monat organi-
siert und betreut die Fallmieder Frie-
da den Senioren Huangart im Saal 
Matschöl – Dank der Frieda!
Danke auch dem Balza Siegmund als 
Kassier und meinem Vertreter Helmut.

Vorausschau auf das 
laufende Jahr

Für heuer sind bereits diverse Veran-
staltungen geplant:
•  Theater besuch in Fendels
•  Fahrt in den Masner
• Frühlingsfahrt nach Osttirol
• Operettenbesuch in Kufstein und…



serfaus intern

Wicht iger  H inweis :  D ie  Begegnungszone  (Tempobeschränkung 20  km/h)  g i l t  ganzjähr ig  ( 1 . 1 . -31 .12 . ) . 
D ie  Winter-  und Sommer verkehrsverordnung g i l t  zusätzl ich  zur  Begegnungszone.

Worte zur Stellung des Seniorenbun-
des:
Es ist wichtig, dass unsere Senioren
gemeinschaft Teil des Seniorenbundes 
mit seinem christlich-sozialen Weltbild 
ist. Je stärker diese Vereinigung ist, 
umso eher können auf politischer Ebe-
ne Anliegen für die Senioren durchge-
setzt werden (bei den jährlichen Pen-
sionsverhandlungen; Seniorentickets; 
Zuwendungen bei Jubelhochzeiten …). 
Auch die Seniorenzeitung „horizonte“ 
enthält viele nützliche Informationen 
und Angebote.
Zum Abschluss streicht unser Bürger-
meister die Wichtigkeit einer guten 
Gemeinschaft und ein gutes Zusam-
menleben auch der älteren Menschen 
untereinander und in der Dorfgemein-
schaft  heraus.

Dr. Franz Patscheider 

Ein Ständchen der Musikkapelle Serfaus für Bürgermeister Mag. Paul Greiter.

Unser alter und neuer Bürgermeister…
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Neu: Die LeWeSo-Online-Ehrenamtsbörse
Die LeWeSo-

Ehrenamtsbörse 

soll dabei helfen, 

sinnvolle ehren-

amtliche Tätig-

keiten  in der Region 

Serfaus-Fiss-Ladis 

zu finden.

Der Sozialverein Le-
WeSo - LebensWerte 
Sonnenterrasse hat 
auf seiner Website 
kürzlich eine neue 
kommunikative Platt-
form geschaffen, bei 
der die Bevölkerung 
von Serfaus-Fiss-
Ladis schnell und 
einfach miteinander 
in Kontakt treten 
und sich aktiv am 
„Miteinander der 
Generationen“ und 
einem lebenswerten Umfeld beteiligen 
kann. Mit einem Klick auf die neue Eh-
renamtsbörse lassen sich schnell und 
einfach ehrenamtliche Angebote sowie 
typische Nachbarschaftshilfen (für die 
ältere Generation) finden bzw. anbie-
ten.

Gemeinsam 
etwas bewegen
Ziel ist es, die Bewohner der Sonnenter-
rasse mit dieser neuen Plattform dazu 
zu bewegen, den Mitbürgern wieder 
mehr Zeit zu schenken und Möglich-
keiten für ehrenamtliche Tätigkeiten in 
der eigenen Region aufzuzeigen. Damit 
wird die Gemeinschaft in Serfaus, Fiss 
und Ladis noch weiter gestärkt und 
das Dorfleben gemeindeübergreifend 
gepflegt und bewahrt. Durch gegen-
seitige Unterstützung fühlt sich jeder 
geachtet, von der Gesellschaft akzep-
tiert und integriert. Die Lebensqualität 
wird durch ein gestärktes Miteinander 
verbessert. Neue Kontakte und Freund-
schaften entstehen, das soziale Netz-

werk wird erweitert und das Wohlbe-
finden für alle Beteiligten erhöht. Ganz 
nach dem Leitspruch des Vereins: „Mit-
einander leben – Voneinander lernen 
– Füreinander da sein“. So einfach ist 
das Prinzip von LeWeSo!

Wie funktioniert die 
LeWeSo-Ehrenamtsbörse?

Wenn jemand gerne vorliest, zuhört 
oder einfach nur einen netten Nachmit-
tag mit Gesprächen verbringen will, hat 
er nun die Gelegenheit, über die neue 
Ehrenamtsbörse ganz unkompliziert 
Personen in seiner Gemeinde oder in 
den Nachbargemeinden zu finden, die 
sich über nette Gesellschaft und Zeit-
vertreib freuen. Ein Klick auf die ge-
wünschte Kategorie reicht und jeder 
kann selber nach Angeboten suchen, 
die ihm zusagen oder den Mitbürgern 
seine Fähigkeiten ehrenamtlich zur 
Verfügung stellen. Jeder kann mitma-
chen, Beiträge erstellen, Hilfe anbie-
ten oder erbitten - die Plattform wird 
somit ständig erweitert und bietet mit 

Sicherheit bald eine große Auswahl an 
sinnvollen ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
denen jeder Einzelne in seiner Freizeit 
nachgehen kann. Auch die örtlichen 
Institutionen und Vereine haben die 
Möglichkeit, diesen Service entspre-
chend zu nutzen.

Die Plattform wird von Mitgliedern des 
Vereins LeWeSo moderiert und es kön-
nen daher auch gerne direkt über die 
Ehrenamtsbörse (anonyme) Fragen 
gestellt oder neue Ideen zu möglichen 
Aktivitäten in näherer Zukunft mitge-
teilt werden. Das engagierte Team ist 
stets bemüht, schnellstmöglich zu ant-
worten und an Diskussionen zu neuen 
Projektvorschlägen teilzunehmen.

Ein Blick auf die Ehrenamtsbörse ver-
pflichtet zu nichts, jeder kann sich 
einfach informieren und einen Einblick 
gewinnen, welche Wege es gäbe, dem 
eigenen Umfeld Gutes zu tun! Nun liegt 
es an allen Serfausern, Fissern und La-
dern, diesen Service auch in Anspruch 
zu nehmen.


